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gemiß nicfjt fo feicfjt begreifen, aber unmög=

liaj erfrbeint es, mit biefen SBeften überbaupt
in 23erbinbung su treten."

SBiefo? 3a, roenn Sie fiittübertelegra=
pbieren roolften, oiertaufenb ßidjtjabre fön=

nen bie SJÎenfdjen fcbroerlicb abmarten, aber

man benutjt, menn man praftifcb ift, eben

fdjnellere 93erbinbungen. Sas 3niereffante ift,
baf? man feine Satteftelten unb 3trrifajeftfta=
ftonen brauet, baf? man niemals moanbers
anfommt als bort, mo man anfommen roiff.
Sîur bie 33etrtebstoften finb äurjeit nocb et*

u'as teuer. 3cb Söffe, fie aber mit oerbeffer=
ier Slusnutjung ber Sonnenenergie roefentfieb
oerbilfigen 3U fönnen. 3ntereffant ift, baf?

bie gabrseit unterfdjtebstos nacb bem SJÎonbe

rrie nacb bem fernften Sterne unb es gibt
SJÎrjriaben oon Sternen, bte mir oon ber
(Erbe aus überbaupt nocb gar nicbt roafir=
nefimen fönnen bie gleidje tft. Sie ©ner=

gie ift an ftcb gerabeju lädjerlidj gering unb

liegt in uns fefbft."
Sas roäre?"
(Es ift fdjrecflidj einfadj, unb icb rounbere

midj immer roieber, bafj nodj fein anberer
batauf gefommen ift. SBas ift benn fdjneller
afs ßaut unb ßidjt?"

33ielteidjt ber ©ebanfe?"
Sta ja! Sie roiffen's ja felbft. Sas ift

mein ganjes ©ebeimnis. Senfen Sie an 311=

pba Gentauri, Äapella, Sonne, SJÎars, Äaftor,
Sfurn, immer braudjen Sie nur ben 33tudj=
teil einer Sefunbe baju, niajt mefir, als
roenn Sie etroa ©bina, Sßort Saib, 53arce=

Iona, Sîio benfen. Unter foldjen ©lüdsum=
ftanben ift es ein 33ergnügen, gu reifen. Stiebt
roeujt?"

3n ber pbanfafie!"

©eroiß. SJÎit ifir reift jeber Sicfitcr unb
genießt. SBas ber SJÎenfcfi benft, ift feine
SBelt."

Sugegeben, Jjerr profeffor. SBenn idj
3. 33. im Slugenblid an ,3Jîebufa' benfe ."

Sas ©efiefit bes Sllten oerserrte fiefi jäb,
unb tiefes ©rfefireden ftanb in feinen Slugen.

SBas roas roiffen Sie oon ber ,9Jîe-

bufa'? Stehen Sie! Um ©ottes mitten! Ste=

ben Sie!"
33ielleidjt fiabe idj bas geträumt, §err

Profeffor .SJÎebufa' ift roobl ein planet
bes Sirius ."

Stimmt! Stimmt genau! Ser roieotelte?"
Ser oietjefinte!"
SBober roiffen Sie bas? SBober?"
Ser Sllte fanf in fidj aufammen. SJÎinuten

oergingen. SBie aus tieffter Slbroefemjeit fam
er roieber p fidj.

©ntroeber baben Sie midj roie ein
Sdjurfe geiäufdjt, mein £err, unb ftnb ein
geinb, beffen 33eroeggrünbe icb allerbings
nidjt fenne, ein gefäbrlicfier geinb, ober meine
Sfrbeit, bie icb fo gefjetmljtett, ift burefi eine
©aunerei oerraten roorben."

SJÎr. ïittle ftanb bem Sitten gegenüber.

§err Profejfor, icfi roiH eine ©rflärung
oerfuefien. 3°) babe Sie nidjt betrogen unb
bin niefit 3br geinb. 3b*e arofjen Gntbecftm=

gen finb ber SBelt nodj nidjt befannt ge=

roorben."

Gs gibt nur eins, mein ©ebeimnis ift
oerraten."

Gs muß nodj ein anberes geben. SBie

cs möglidj ift, baß idj roie aus bem Unter=
bcroufjtfein b«aus etroas über ben Planeten
SJÎebufa roeiß, tft mir felbft unoerftönbtidj.
SBeil idj felbft eine Grflärung fudjte unb

bei 3finen ju finben fioffte, fam idj naefi

3BatIings=3slanb."
Sa ladjte ber Sllte fröbliaj roie ein Äinb.
Stidjtig! Stidjtig! Sie fiaben redjt. 3e^

roeiß idj's. Gs gibt nodj eine 3Jîôglid)feit,
an bie idj nicbt badjte."

SBeldje?"
Sie follen alles erfabren. Sie fiaben ein

Slnreaji barauf. 3aj muß aber felbft erft feft=

ftellen, ob es fidj fo oerbält."
Sie roiffen alfo, roie es möglidj roar, baß

mit meiner Perfon foldjer SJtißbraudj gctrie=
ben roerben fonnte?"

Köftlidj Sodj laffen Sie miefi roeiter=

erjäbten. Gs gebort audj äur Sadje."
SJÎr. ïittle fetjte fiaj roieber.

SBenn es unferer Pbanfafie mit gering;
ftem SJÎaterialaufanb burdj Slbbau oon Gbe=

mifalien im $irn gelingt, alle gernen ju
burdjqueren, roenn ber SBunfdj unb er ift
bocb roofil fiei allen SJtenfdjen oorbanben
über unfere Grbe fiinausbringen roill, bann
roar es bte nädjfte Slufgabe, biefen SBunfcfi

erfüllbar ju madjen. Sluf biefem Gebiete
glaube iaj einiges geleiftet ju baben. 3dj
müßte 3bnen allerbings mein ganzes ße=

bensroerf oorlefen, roenn Sie meine 3bee
in ibrer ganjen ïragroeite erfaffen roollen,
einige Stnbeulungen müffen jetjt genügen.
SBas tft ein ©ebanfe? Umgeroanbelte Sjitn-
énergie. Gnergie fann gefetjtnäßtg nie oer=

lorengeben. Unb boaj ift ber ©ebanfe, roenn

er, in §irnjellen geboren, rjinousaefcrjictt
roirb, fdjeinbar oerloren rote bie eleftrifdje
SBeile oom gunfturm. Grft roenn er irgenb=
roo aufgenommen roerben fann, beftebt bie
SJTögtidjfeit, ibn roieber djemifdj umpfetjen.
33ermag icfi bas mit einem ©ebanfen, muß
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den Stempel der Gediegenheit und Originalität
tragen. / In der Nebelspalter"-Druckeret werden
die Drucksachen jeder Art, von der Visitenkarte
bis zum umfangreichen illustrierten Kataloge mit
grösster Sorgfalt und dem Wesen des zu empfehlenden

Produktes entsprechend ausgeführt. / Dem
Interessenten guter Drucksachen stehen in meiner
Offizin nicht nur ein reichhaltiges Schriftenmaterial,
modernste Pressen und geschultes Personal zur
Verfügung, sondern auch der Schriftsteller, der die
Redaktion der Texte originell und interessant
gestaltet und auch der Künstler, der durch die
Illustration die Reklamedruckarbeit lebendig gestaltet.
Verlangen Sie Offerte, Muster verschiedener Arbeiten

und Besuch von der Nebelspalter"-Druckerei

E. Löpfe-Benz, Rorschach
Sie werden von der gut durchdachten Reklame-
Arbeit dann Erfolg haben und befriedigt sein.
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gewiß nicht so leicht begreifen, aber unmöglich

erscheint es, mit diesen Welten überhaupt
in Verbindung zu treten."

Wieso? Ja, wenn Sie hinübertelegraphieren

wollten, viertausend Lichtjahre können

die Menschen schwerlich abwarten, aber

man benutzt, wenn man praktisch ist, eben

schnellere Verbindungen. Das Interessante ist,

daß man keine Haltestellen und Zwischenstationen

braucht, daß man niemals woanders
ankommt als dort, wo man ankommen will.
Nur die Betriebskosten sind zurzeit noch

etwas teuer. Ich hoffe, sie aber mit verbesserter

Ausnutzung der Sonnenenergie wesentlich
verbilligen zu können. Interessant ist, daß
die Fahrzeit unterschiedslos nach dem Monde
wie nach dem fernsten Sterne und es gibt
Myriaden von Sternen, die wir von der
Erde aus überhaupt noch gar nicht
wahrnehmen können die gleiche ist. Die Energie

ist an sich geradezu lächerlich gering und

liegt in uns selbst."

Das wäre?"
Es ist schrecklich einfach, und ich wundere

mich immer wieder, daß noch kein anderer
darauf gekommen ist. Was ist denn schneller
als Laut und Licht?"

Vielleicht der Gedanke?"

Na ja! Sie wissen's ja selbst. Das ist
mein ganzes Geheimnis. Denken Sie an
Alpha Centauri, Kapella, Sonne, Mars, Kastor,
Eturn, immer brauchen Sie nur den Bruchteil

einer Sekunde dazu, nicht mehr, als
wenn Sie etwa China, Port Said, Barcelona,

Rio denken. Unter solchen Glücksum-
ständen ist es ein Vergnügen, zu reisen. Nicht
wahr?"

In der Phantasie!"

Gewiß. Mit ihr reist jeder Dichter und
genießt. Was der Mensch denkt, ist scine
Welt."

Zugegeben, Herr Professor. Wenn ich

z. B. im Augenblick an Medusa' denke ."
Das Gesicht des Alten verzerrte sich jäh,

und tiefes Erschrecken stand in seinen Augen.
Was was wissen Sie von der

Medusa'? Reden Sie! Um Gottes willen! Reden

Sie!"
Vielleicht habe ich das geträumt, Herr

Professor Medusa' ist wohl ein Planet
des Sirius ..."

Stimmt! Stimmt genau! Der wievielte?"
Der vierzehnte!"
Woher wissen Sie das? Woher?"
Der Alte sank in sich zusammen. Minuten

vergingen. Wie aus tiefster Abwesenheit kam

er wieder zu sich.

Entweder haben Sie mich wie cin
Schurke getäuscht, mein Herr, und sind ein
Feind, dessen Beweggründe ich allerdings
nicht kenne, ein gefährlicher Feind, oder meine
Arbeit, die ich so geheimhielt, ist durch eine
Gaunerei verraten worden."

Mr. Tittle stand dem Alten gegenüber.

Herr Professor, ich will eine Erklärung
versuchen. Ich habe Sie nicht betrogen und
bin nicht Ihr Feind. Ihre großen Entdeckungen

sind der Welt noch nicht bekannt
geworden."

Es gibt nur eins, mein Geheimnis ist
verraten."

Es muß noch ein anderes geben. Wie
cs möglich ist, daß ich wie aus dem
Unterbewußtsein heraus etwas über den Planeten
Medusa weiß, ist mir selbst unverständlich.
Weil ich selbst eine Erklärung suchte und

bei Ihnen zu finden hoffte, kam ich nach

Watlings-Jsland."
Da lachte der Alte fröhlich wie ein Kind.
Richtig! Richtig! Sie haben recht. Jetzt

weiß ich's. Es gibt noch eine Möglichkeit,
an die ich nicht dachte."

Welche?"
Sie sollen alles erfahren. Sie haben ein

Anrecht darauf. Ich muß aber selbst erst
feststellen, ob es sich so verhält."

Sie wissen also, wie es möglich war, daß
mit meiner Person solcher Mißbrauch getrieben

werden konnte?"

Köstlich!... Doch lassen Sie mich
weitererzählen. Es gehört auch zur Sache."

Mr. Tittle setzte sich wieder.

Wenn es unserer Phantasie mit geringstem

Materialaufwand durch Abbau von
Chemikalien im Hirn gelingt, alle Fernen zu
durchqueren, wenn der Wunsch und er ist
doch wohl bei allen Menschen vorhanden
über unsere Erde hinausdringen will, dann
war es die nächste Aufgabe, diesen Wunsch

erfüllbar zu machen. Auf diesem Gebiete
glaube ich einiges geleistet zu haben. Ich
müßte Ihnen allerdings mein ganzes
Lebenswerk vorlesen, wenn Sie meine Idee
in ihrer ganzen Tragweite erfassen wollen,
einige Andeutungen müssen jetzt genügen.
Was ist ein Gedanke? Umgewandelte
Hirnenergie. Energie kann gesetzmäßig nie
verlorengehen. Und doch ist der Gedanke, wenn
er, in Hirnzellen geboren, hinausgeschickt

wird, scheinbar verloren wie die elektrische
Welle vom Funkturm. Erst wenn er irgendwo

aufgenommen werden kann, besteht die

Möglichkeit, ihn wieder chemisch umzusetzen.

Vermag ich das mit einem Gedanken, muß
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